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Telefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen

Telefonnummer Zentrale:  09523 9229-0  |  Telefax:  09523 9229-99  |  E-Mail:  poststelle@vghofheim.de
Homepage:  www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Hauke -26 20 d.hauke@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender,  
Veranstaltungskalender, Liegenschaftsverwaltung

Herr Weigand
-27

21a m.weigand@vghofheim.de

Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Leitung Bauverwaltung, Gemeindliche Baumaßnahmen, 
Rechnungen, Straßenwidmungen

Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de

Gemeindliche Baumaßnahmen, Rechnungen,  
Straßenwidmungen

Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen, Marktwesen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Fischerei,  
Trinkwasserwerte

Herr Bockelmann -49 12 p.bockelmann@vghofheim.de

Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweiswesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Schineller -17 14 l.schineller@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus-
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Ott -51 3 a.ott@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de
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Infotafel

IMPRESSUM

VG-Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint im 44. Jahrgang mit einer Auflage von 5.220 Exemplaren jeweils 
am ersten Samstag im Monat. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.
Herausgeber: VG Hofheim i.UFr., Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Druck und Verlag: Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
vertreten durch Andreas Dellert, Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

VG-Mitteilungsblatt� ��Nächste Ausgabe: Samstag, 01.07.2023    Redaktionsschluss: Sonntag, 19.06.2023
Anregungen, Kritik und auch sonstige Ideen bzw. Verbesserungsvorschläge zum VG-Mitteilungsblatt 
nehmen wir gerne unter mitteilungsblatt@vghofheim.de entgegen.

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Alexander Bergmann
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon:	09523 503370
E-Mail:	 sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon:	09523 501379
Mobil:	 0160 1827427
E-Mail:	 bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon:	09763 9200
Mobil:	 0171 6114537
E-Mail:	 buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
1. Bürgermeister: Hermann Niediek
Telefon:	09534 1275
Mobil:	 0175 9895853
E-Mail:	 hermann.niediek@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon:	09532 1020
Mobil:	 0151 17486684
E-Mail:	 guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil:	 0178 1878957
E-Mail:	 bernd.fischer@riedbach.de

■■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag	 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 nachmittags geschlossen
Telefon:	 09523 9229-0
Telefax:	 09523 9229-99
E-Mail:	 poststelle@vghofheim.de
Internet:	 www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle An-
gelegenheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. 
Dies kann telefonisch oder online geschehen.

■■ Notfall-Nummern bei Störungen der  
Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversor-
gungsanlagen ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes 
der jeweiligen Stadt/Gemeinde unter folgenden Telefon-
nummern zu erreichen:
Gemeinde Aidhausen:	 0171 1595469
Gemeinde Bundorf:	 0151 52524130
Markt Burgpreppach:	 0171 6909285
Gemeinde Ermershausen: 	 0162 3255914
Stadt Hofheim i.UFr.: 	 09523 6851  
(die Notfallnummer ist über den automatischen Anrufbeantworter zu erfahren)
Gemeinde Riedbach: 	 0160 1587510

■■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf: 	 112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf:	 112
Polizei-Notruf:	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Zahnarzt-Notdienst:	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz):	 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil):	 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis)	 116 116
Giftzentrale Nürnberg:	 0911 398 245 1
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Verwaltungsgemeinschaft

■■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten 
Samstag jeden Monats zusammen mit der Wochen-
post. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und achten  
Sie darauf, dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den 
Prospekten und dem Werbematerial nicht untergeht.
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. 
wohnen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt 
erhalten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, 
welche für die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zu-
ständig ist und dies entsprechend koordiniert und beauf-
tragt.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH,  
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausgabe 
bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., abholen.

■■ Termine im Einwohner- 
meldeamt online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine 
für das Einwohnermelde- und Passamt 
über die Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr., www.vghofheim.de, unter dem 
Menüpunkt „Online Terminvereinbarung“ direkt zu reservieren. 

■■ Sprechstunden der Deutschen Renten- 
versicherung Nordbayern

Für den Sprechtag im Juni 2023 sind keine Termine mehr 
frei. Für Juli 2023 ist ein Zusatztermin in Planung. Nähere 
Informationen erteilt Frau Arnold unter Tel. 09523 9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit-
ten wird eine Vollmacht benötigt.

Rentensprechtage für das Jahr 2023
Folgende weitere Sprechtage werden voraussichtlich im Jahr 
2023 in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
abgehalten:
20.06.2023	 17.10.2023
11.07.2023	 14.11.2023
19.09.2023	 12.12.2023
Die Termine finden jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt.

■■ Energie-Sprechtage für Bürger
Die nächsten Beratungstermine für Bürger finden in der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennig
straße 6, Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 03), 
97461 Hofheim i.UFr., am 06.07.2023 statt. Es werden drei 
Termine vergeben, jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 
17:20 Uhr. Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 09529 
9222-0 oder info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

■■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 
(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach) 
abgegeben werden. Die Grüngutannahmestelle in Ostheim 
hat immer dienstags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober), freitags von 16:00 Uhr – 
18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März bis Oktober) 
und freitags von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (während der Winter-
zeit von November bis Februar) geöffnet. Die Öffnungszeiten 
der Grüngutannahmestelle in Fitzendorf sind Mittwoch von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März 
bis Oktober), Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober) und Freitag von 14:30 
Uhr – 16:30 Uhr (während der Winterzeit von November bis 
Februar).
Bis 0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird 
pro m³ 6,00 € verrechnet.

■■ Fundsachen
Im April 2023 und Mai 2023 wurden folgende Fundgegen-
stände beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen- 
Nummer

Fundort

1 Autoschlüssel mit 
weiteren Schlüsseln

19/23 Unbekannt.

1 Brille 20/23 Kleinmünster
1 Kindermütze 21/23 VG Hofheim i.UFr.
1 Armbanduhr 22/23 Hofheim i.UFr.
1 Kinderrucksack 23/23 VG Hofheim i.UFr.

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz-
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf-
geführt und ständig aktualisiert.

■■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr.�

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs-
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe-
maligen Krankenhaus. Erreich-
bar ist die Zweigstelle in Hof-

http://www.vghofheim.de
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heim i.UFr. von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 09523 50 10 41, E-Mail:  
zulassung@hassberge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein 
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbststän-
dig online unter www.hassberge.de (Menü- 
punkt „Online-Terminvereinbarung“) buchen 
können:

■■ Abhalten von Sonnwendfeuern/ 
Johannisfeuern

Damit ein fröhliches Beisammensein am Sonnwendfeuer/
Johannisfeuer nicht in einem katastrophalen Waldbrand aus-
artet, müssen auch dieses Jahr wieder Vorsorgemaßnahmen 
getroffen werden. Ob und inwieweit ein Sonnwendfeuer/
Johannisfeuer abgebrannt werden darf, hängt von der Ent-
scheidung der örtlichen Sicherheitsbehörde ab. Grundlage 
für ein Verbot eines Sonnwendfeuers/Johannisfeuers ist Art. 
7 Abs. 2 Nr. 3 LStVG. Soweit ein Feuer unter Auflagen zu-
gelassen werden soll, ist die Verordnung zur Verhütung von 
Bränden (VVB) vom 29. April 1981 BayRS 215-2-1-I, dort 

insbesondere §§ 3, 4 und 24, einschlägig. Für die endgülti-
ge Entscheidung, ob eine konkrete Gefahr anzunehmen ist, 
werden auch allgemein zugängliche Erkenntnisse herange-
zogen, wie etwa die örtlichen Verhältnisse und die Einstufung 
des Deutschen Wetterdienstes (DWD). Speziell bei Sonn-
wendfeuern/Johannisfeuern spielen der Waldbrandgefah-
renindex (WBI) sowie der Grasland-Feue-
rindex (GLFI) eine wichtige Rolle. Weitere 
Informationen dazu, finden Sie auf der 
Website des Deutschen Wetterdienstes 
bzw. durch Abscannen des nachfolgen-
den QR-Codes:
Des Weiteren ist das Merkblatt zum Ab-
halten von Sonnwendfeuern/Johannis-
feuern des Landratsamtes Haßberge aus-
nahmslos zu befolgen. Hier verweisen wir 
insbesondere darauf, dass die Abstände 
vom Feuer zu baulichen Anlagen einzuhal-
ten sind.
Weitere Informationen zum Thema „Brand-
schutztechnische Hinweise“ erhalten 
Sie auch auf unserer Homepage:

■■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im Juni 2023� Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Biomüll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 15.06.2023
29.06.2023

29.06.2023 09.06.2023
22.06.2023

05.06.2023 28.06.2023

Gemeinde Bundorf 14.06.2023
28.06.2023

28.06.2023 07.06.2023
21.06.2023

06.06.2023 07.06.2023

Markt Burgpreppach 12.06.2023
26.06.2023

26.06.2023 05.06.2023
19.06.2023

06.06.2023 16.06.2023

Gemeinde Ermershausen 03.06.2023
16.06.2023
30.06.2023

03.06.2023
30.06.2023

10.06.2023
23.06.2023

13.06.2023 07.06.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

03.06.2023
16.06.2023
30.06.2023

03.06.2023
30.06.2023

10.06.2023
23.06.2023

09.06.2023 Tour 1
16.06.2023
Tour 2
06.06.2023
Tour 3
07.06.2023
Tour 4
15.06.2023
Tour 5
21.06.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

15.06.2023
29.06.2023

29.06.2023 09.06.2023
22.06.2023

09.06.2023

Gemeinde Riedbach 03.06.2023
16.06.2023
30.06.2023

03.06.2023
30.06.2023

10.06.2023
23.06.2023

05.06.2023 15.06.2023

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
oder unter www.awhas.de.
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■■ Beschäftigte der VG Hofheim i.UFr.  
sammelten Kronkorken für krebskranke 
Kinder

Auf Initiative von zwei Mitarbeiterinnen sammelten die Be-
schäftigten der Verwaltungsgemeinschaft ein Jahr lang Kron-
korken und Alu-Schraubverschlüsse. Diese wurden kürzlich 
an Stefan Rambacher aus Zell am Ebersberg übergeben, der 
diese Aktion zentral organisierte. Viele Organisationen und 
Personen sammelten genauso wie die VG Hofheim i.UFr. 
Das gesammelte Metall, wurde von Stefan Rambacher ver-
kauft und erbrachte insgesamt einen Erlös von 23.700,00 €,  
der an die Elternini
tiative „Regenbogen“  
der Universitätsklinik 
in Würzburg überge-
ben wurde.
Stefan Rambacher be- 
dankte sich für jede 
einzelne Spende.

■■ Informationsabende zum Breitbandausbau
Bezgl. des in den kommenden Jahren in Teilbereichen der Stadt Hofheim i.UFr., des Marktes Burgpreppach sowie den Ge-
meinden Aidhausen, Bundorf, Riedbach und Ermershausen anstehendem Ausbau einer leistungsfähigen Internetversorgung 
durch Glasfaser ins Haus finden an folgenden Tagen jeweils immer um 19:00 Uhr Informationsabende für alle Hauseigentümer 
statt.

Datum Wochentag Stadt/Markt/
Gemeinde

Veranstaltungsort Adresse

21.06.2023 Mittwoch Hofheim Haus des Gastes
Hofheim i.UFr.

Johannisstr. 26
97461 Hofheim i.UFr.

29.06.2023 Donnerstag Riedbach Dorfgemeinschaftshaus
Kleinmünster

Am Bach 2
97519 Kleinmünster

04.07.2023 Dienstag Bundorf Sportheim
SV Schweinshaupten

Sportplatzweg 7
97494 Schweinshaupten

05.07.2023 Mittwoch Burgpreppach Turnhalle 
TSV Burgpreppach

Fitzendorfer Str. 3
97496 Burgpreppach

12.07.2023 Mittwoch Ermershausen Sportheim 
SV Ermershausen

Sportplatzweg 3
96126 Ermershausen

20.07.2023 Donnerstag Aidhausen Hermann-Schüssler-Halle 
Aidhausen

Schweinfurter Str. 33
97491 Aidhausen

Sollte der Besuch der Veranstaltung in der jeweiligen Wohnsitzgemeinde nicht möglich sein kann alternativ einer der anderen 
Veranstaltungstermine genutzt werden.
Der Ausbau wird ohne die Durchführung von Tiefbaumaßnahmen bis zu jedem Hausanschluss nicht durchführbar sein. Der 
Ausbau und die dadurch verursachten Ausbaukosten werden von den Gemeinden mit Unterstützung von Fördermitteln des 
Freistaats Bayern getragen. Die Planung für den Ausbau wird Ende des Jahres abgeschlossen sein, sodass noch in diesem 
Jahr der Ausbau beginnen wird. Die Fertigstellung ist, je nach Gemeinde, zwischen 30 und 48 Monaten geplant.
Der Ausbau des Glasfasernetzes in allen Gemeinden mit Ortsteilen wird durch die Deutsche Telekom erfolgen. Es besteht 
jedoch keinerlei Verpflichtung danach einen Vertrag mit der Deutschen Telekom abzuschließen, da hier die freie Vertragspart-
nerwahl durch das Förderprogramm der Bayerischen Gigabitrichtlinie festgeschrieben ist und jeder Netzanbieter Zugang zu 
den geförderten, ausgebauten Netzen hat. Der Netzbetreiber ist verpflichtet, einen offenen Zugang auf Vorleistungsebene für 
andere Anbieter zu gleichen und nichtdiskriminierenden Bedingungen zu gewähren.
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://vghofheim.de/allg-infos-aus-der-verwaltung/breitbandversorgung.html

■■ Ukraine-Flüchtlinge
Aktuelle Informationen zum Thema Flücht-
linge aus der Ukraine entnehmen Sie bitte 
auf der Internetseite des Landratsamtes 
Haßberge unter www.hassberge.de.

■■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden 
Sie uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Seite 3) die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die 
nächste Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de.
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Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 56848034
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

■■ „Zuhause besser leben“ 
Wanderausstellung zu Wohnassistenzsystemen eröffnet 
am 13. Juni in Hofheim i.UFr.
Wohnen im Alter oder Pflegefall – ein The-
ma, mit dem sich viele Menschen früher 
oder später beschäftigen müssen. Wie man 
mit der Unterstützung von Wohnassistenz-
systemen möglichst lange in den eigenen 
vier Wänden leben kann, zeigt die Wander-
ausstellung „Zuhause besser leben“, die 
vom 13. Juni bis 18. Juli 2023 in der Remise des Interkom-
munalen Bürgerzentrums in Hofheim i.UFr. (Marktplatz 1) zu 
sehen ist.
Wohnassistenzsysteme sind technische Helfer, die im Alltag 
für Sicherheit, Selbstständigkeit und Komfort sorgen – von 
der Sturzerkennung im Schlafzimmer bis zur Herdabschal-
tung in der Küche. In einer virtuellen Wohnung können Besu-
cher der Ausstellung verschiedene Einsatzmöglichkeiten in 
Schlafzimmer, Küche, Bad, Flur und Wohnzimmer erkunden.
Die Ausstellung des Projekts „DeinHaus 4.0 Unterfranken“ 
richtet sich nicht nur an ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sondern auch an Angehörige sowie Fachkräfte aus den Be-
reichen Pflege, Bau- und Wohnwirtschaft. 
Sie kann ab 13. Juni bis 18. Juli montags bis freitags von 
9:00 bis 16:00 und samstags von 10:00 bis 13:00 besichtigt 
werden.
Am Dienstag, 20.06.2023 um 18:00 Uhr findet im großen 
Sitzungssaal des Interkommunalen Bürgerzentrums (Markt-
platz 1, Hofheim i.UFr.) ein entsprechender Vortrag zum The-
ma „Projektmanagement DeinHaus 4.0 Unterfranken“ statt. 
Hierzu ergeht eine Einladung an alle interessierten Personen.
Bei Fragen, wenden Sie sich bitte an Herrn Philipp Lurz.  
Tel.: 095265033716, E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de. 

■■ Ein Fest der Kulturen: Europa feiert den 
Dorferneuerungspreis im Hofheimer Land

Rund 600 Menschen aus halb Europa waren von 11. bis  
13. Mai zu Gast im Hofheimer Land, um unter dem Motto  
„Brücken bauen“ den 17. Europäischen Dorferneue-
rungspreis zu feiern – darunter Belgier, Niederländer, Schwei-
zer, Österreicher, Slowenen, Slowaken, Tschechen, Ungarn, 
Polen und sogar Finnen.
Nach Ankunft der Teilnehmer am Donnerstag öffneten diese 
ihre Präsentationsstände in der Grünen Marktstraße und der 
Hauptstraße. Trotz Regen war die Hofheimer Innenstadt gut 
gefüllt und sowohl Gäste als auch Einheimische erfreuten 
sich bei internationalen Klängen und mitgebrachten kulina-
rischen Köstlichkeiten.
Beim anschließenden Fränkischen Begrüßungsabend mit 
den Urlesbacher Musikanten wurde klar, warum die Teilneh-
mergemeinden ins Hofheimer Land gereist sind: Um Ihre Teil-
nahme an dem Wettbewerb zu feiern. Denn nur Gemeinden 
mit herausragenden Entwicklungsprozessen werden über-
haupt für den Europäischen Dorferneuerungspreis nominiert.
Der Freitagvormittag stand ganz im Zeichen der Gemeinde- 
Allianz: Mit zwölf Bussen ging es für die Gäste in alle Al
lianzgemeinden, um dort gemeinsam mit Einheimischen Pro-
jekte und Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. Dabei wurde 
Wert daraufgelegt, den Besuchern eine große Bandbreite zu 
präsentieren: Von der Alten Schmiede in Happertshausen bis 
zum Zeilberg in Maroldsweisach. Dazu kamen verschiedene 
thematische Rundgänge in der Hofheimer Innenstadt.
Am Nachmittag folgte mit dem Festakt zum 17. Europäi-
schen Dorferneuerungspreis in der Zweifachturnhalle das 
Kernelement der Feierlichkeiten. Die 21 Teilnehmer erhielten 
ihre Auszeichnungen in Gold, Silber und Bronze – musika-
lisch umrahmt durch den Fanfaren- und Spielmannszug Hof-
heim i.UFr., den wiederbelebten Allianzchor Hofheimer Land 
und die Leuzendorfer Musikanten. Der Dorferneuerungspreis 
ging diesmal an die österreichischen Gemeinde Stadtschlai-
ning aus dem Burgenland, die damit auf Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land folgt und die nächste Preisverleihung aus-
richten wird.
Am Abend zeigten Gäste und Einheimische auf den Stra-
ßen von Hofheim i.UFr. und im Festzelt auf dem Marktplatz 
nochmal, was internationale Begegnung bedeutet – ein Stra-
ßenfest europäischer Kulturen mit anschließender Party im 
Festzelt mit den Leuzendorfer Musikanten.

Stimmung im Festzelt mit den Urlesbacher Musikanten 
(Foto: Adran Price Photography)
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Der Samstag war für viele bereits wieder Abreisetag, auch 
wenn sich einige Gäste kurzfristig entschieden, ihren Auf-
enthalt um einen Tag zu verlängern. Am Vormittag standen 
nochmal Führungen, geführte Wander- und Radtouren sowie 
das Reparaturcafé im Pfarrheim auf dem Programm, ehe die 
hochzufriedenen Gäste mittags im Festzelt offiziell verab-
schiedet wurden.
Nahtlos gingen die Feierlichkeiten in Hofheim i.UFr. in den 
Haßbergritt und das Allianzfest am Abend über und rundeten 
diese einmalige Veranstaltung ab, die sicherlich lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir möchten uns nochmals herzlich bei allen Beteiligten 
für die Unterstützung bei den Feierlichkeiten bedanken. 
Das war ein gemeinsamer Kraftakt, der ohne Vereine, 
Ehrenamtliche, Bauhöfe etc. aus allen sieben Allianz-Ge-
meinden nicht hätte gestemmt werden können.
Danke auch an die Bevölkerung für ihre Gastfreundschaft 
und das entgegengebrachte Verständnis, v. a. die Anwoh-
ner in der Hofheimer Innenstadt, die durch die Veranstal-
tung beeinträchtigt wurden.

■■ Was haben Leuzendorf und Kimmelsbach 
gemeinsam?

Es sind die beiden ersten Orte mit einer neuen Dorfpostkarte. 
So unterschiedlich, wie die beiden ersten Postkarten soll die 
ganze Serie aussehen.
Damit auch alle anderen Orte der Gemeinde-Allianz zu eige-
nen Postkarten kommen, bitten wir um etwas Mithilfe: Gern 
gesehen sind Fotos im Querformat und in guter Qualität. Der 
beste Moment für schöne Fotos ist jetzt – Sonnenschein und 
blühende Bäume beispielsweise machen sich wunderbar auf 
Dorfansichten.
Sobald genügend schöne Fotos, Ortsansichten und Nahauf-
nahmen von Sehens- und Lebenswertem aus dem jeweili-
gen Ort, bei Kerstin Brückner eingetroffen sind, macht sich 
Grafikerin Michaela Haas aus der Gemeinde Bundorf ans 
Werk - und einzigartige Dorfpostkarten entstehen. Auf der 
Vorderseite findet ein Bild Platz, auf der Rückseite weitere 
vier Fotos im Querformat. In Transparentschrift werden au-
ßerdem vier Einzigartigkeiten aus dem Dorf aufgezählt. Was 
sollte angeschaut werden, wenn man vor Ort ist? Was ist 
einzigartig im Ort? 
Beiträge bitte möglichst zeitnah an Kerstin Brückner schi-
cken: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de. Die Postkarten 
von Ermershausen und Goßmannsdorf befinden sich kurz 
vor der Fertigstellung, für alle anderen Orte werden noch 
dringend Beiträge gesucht.

Teilnehmer aus dem polnischen Krobia an ihrem Präsen-
tationsstand. (Foto: Adran Price Photography)

Gemeinsame Verköstigung von Gästen aus Sachsen und 
Ostbelgien (Foto: Adran Price Photography)

Glückliche Teilnehmer der E-Bike-Tour  
(Foto: Armin Manietta) 

Exkursionsteilnehmer auf dem Gelände der BAG in  
Maroldsweisasch (Foto: Lea Reuner)
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So sehen sie aus, die Vorderseiten der neuen Postkarten 
von Kimmelsbach und Leuzendorf

Gemeinde Aidhausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im Juni 
2023 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 12.06.2023	 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Rathaus Aidhausen

■■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver-
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

■■ Grün-, Holz- und Erdabfälle
•  Gehölzschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.

•  Inertdeponie
Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 
(mindestens zwei Tage vor Abgabe).

•  Grünschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Absprache 
unter Tel. 09523 6015.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 30. März 2023

Im öffentlichen Sitzungsteil wurde über die Abwicklung und 
Betreuung der Objektplanung der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Aidhausen 2 für die Straßengestaltung Am 
Haag im Gemeindeteil Aidhausen entschieden. Die Kosten-
beteiligung der Gemeinde Aidhausen beträgt ca. 26.300,00 €. 
Des Weiteren widmete sich der Gemeinderat dem Ausbau 
bzgl. der Ortsdurchfahrt Friesenhausen (nördlicher Bereich) 
sowie der Umgestaltung des Bereiches des Löschweihers.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung akzeptierte der Gemein-
derat die von der Fa. Bayerngrund vorgelegten Geschäftsbe-
sorgungsverträge sowie Erschließungsträgerschaften in den 
Gemarkungen Aidhausen, Happertshausen und Nassach 
zur Erschließung von Bauplätzen. Des Weiteren wurde der 
Gemeinderat informiert, dass für den Bauhof ein Vermes-
sungsstab mit dazugehöriger Software zur genauen Ortung 
von Grenzsteinen mittels GPS-Technik beschafft wurde. Die 
Finanzierung erfolgte größtenteils über das Regionalbudget 
der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 27. April 2023

Die Sitzung wurde mit der Thematik zur Rückübertragung 
der Abfallentsorgung auf den Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Haßberge eröffnet. Hierzu fanden bereits im 
Vorfeld in der letzten Gemeinderatssitzung Diskussionen 
im Gemeinderat statt. Um abschließend eine Entscheidung 
treffen zu können, wurde der Leiter des Abfallwirtschaftsbe-
triebes des Landkreises Haßberge, Wilfried Neubauer, zur 
Gemeinderatssitzung eingeladen. Die Gemeinde Aidhausen 
beschloss, die Aufgaben im Bereich der Abfallwirtschaft zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt wieder zurück auf den Land-
kreis Haßberge zu übertragen, da die Abwicklung über die 
Gemeinde nicht mehr wirtschaftlich ist und zu Mehrkosten 
für die Bürgerinnen und Bürger geführt hätte. Ein weiterer 
Punkt auf der Tagesordnung war die Zuschussgewährung 
an die Flurbereinigungsgenossenschaft Friesenhausen für 
die Unterhaltungs- und Ausbesserungsmaßnahmen an den 
Flurwegen und Gräben in der Gemarkung Friesenhausen für 
das Jahr 2023. Weiter wurde über die Vergabe der Straßen-
bezeichnung und Zuordnung der Hausnummerierung für das 
geplante Umspannwerk in Gemeindeteil Kerbfeld gespro-
chen. Die Entscheidung fiel dahingehend auf die Bezeich-
nung „Zum Umspannwerk 1“.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung billigte der Gemein-
derat nachträglich die Auftragsvergabe für den Teilausbau 
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der Ortsdurchfahrt von Friesenhausen an die Fa. Josef 
Hell Bauunternehmen GmbH, 97714 Oerlenbach. Im Zuge 
der Baumaßnahmen in Friesenhausen werden auch gleich 
die Straßenbeleuchtungsanlagen der Ortsnetzverkabelung 
durch die Fa. Bayernwerk Netz GmbH erneuert. Auch in der 
Schweinfurter Straße, Rosenweg, Birkenweg und Am Trieb 
im Gemeindeteil Aidhausen werden die Straßenbeleuch-
tungsanlagen durch die Fa. Bayernwerk Netz GmbH umge-
baut und erneuert. Einig war sich der Gemeinderat auch bei 
der Auftragsvergabe für die Außenanlagen für den Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses im Gemeindeteil Aidhausen. 
Hier nahm der Gemeinderat den Sachverhalt zu Kenntnis 
und beschloss, den Auftrag für die Außenanlagen an die  
Fa. TM Tiefbau Mainfranken GmbH, 97424 Schweinfurt, zu 
vergeben.

Gemeinde Bundorf

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bundorf hält im Juni 
2023 folgende Sprechstunden ab:

Montag, 05.06.2023	 18:30 Uhr – 18:55 Uhr		
Dorfgemeinschaftshaus Stöckach
Montag, 05.06.2023	 19:00 Uhr – 19:25 Uhr		
Neues Gemeindehaus Kimmelsbach
Montag, 05.06.2023	 19:30 Uhr – 20:00 Uhr		
Rathaus Bundorf

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 18. April 2023

Eröffnet wurde die Sitzung mit diversen Baugenehmigungen 
in der Gemeinde Bundorf.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde über die Sanie-
rung und Erweiterung des Rathauses und der bisherigen 
Turnhalle zum Bürgerhaus und Gestaltung des Umfeldes im 
Gemeindeteil Bundorf gesprochen. Der Gemeinderat be-
schloss aufgrund des Ergebnisses einer Beschränkten Aus-
schreibung, den Auftrag für die Herstellung der Prallwände 
für die Sporthalle an die Fa. Vereinigte Holzbaubetriebe Wil-
helm Pfalzer & Hans Vogt GmbH & Co. KG, 87789 Woringen, 
zu vergeben. Für den Bauhof der Gemeinde Bundorf wurden 
zwei gebrauchte Bauhoffahrzeuge angeschafft, welche nach-
träglich vom Gremium gebilligt wurden. Des Weiteren nahm 
das Gremium Kenntnis vom Inhalt des Gestattungsvertrages 
mit der Fa. EGIS Verwaltungs GmbH, 84524 Neuötting, zur 
Verlegung und Nutzung privater Fernwärmeleitungen in den 
gemeindlichen Grundstücken der Gemarkung Bundorf und 
stimmte diesen zu.

Markt Burgpreppach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach hält 
im Juni 2023 folgende Sprechstunde ab:
Mittwoch, 21.06.2023	 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Bürgerhaus, ehem. Rathaus Burgpreppach

■■ Vollsperrung der Gemeinfelder Straße  
in Burgpreppach wegen Bauarbeiten  
ab Juli 2023

Die Baumaßnahme zur Kanal- und Wasserleitungserneue-
rung in der Gemeinfelder Straße in Burgpreppach beginnt 
Anfang Juli 2023. Hierbei werden sämtliche Kanäle und Was-
serleitungen einschl. der Grundstücksanschlüsse im öffent-
lichen Grund erneuert. Die Bauarbeiten erfolgen unter Voll-
sperrung des Durchgangsverkehrs. Der Anliegerverkehr wird 
ermöglicht. Es ist vorgesehen, dass diese Arbeiten bis Ende 
2023 fertiggestellt werden. Der anschließende Straßenbau 
folgt dann ab Frühjahr 2024.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 09. Mai 2023

Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung beschloss 
der Gemeinderat, der Jagdgenossenschaft Fitzendorf einen 
Zuschuss für Unterhaltungs- und Ausbesserungsmaßnah-
men an Flurwegen und Gräben in der Gemarkung Fitzendorf 
für das Jahr 2023 zu gewähren. Die Zuschusshöhe beträgt 
25 % der noch durch Rechnungen nachzuweisenden Auf-
wendungen. Diese belaufen sich voraussichtlich auf ca. 
2.000,00 €. Darüber hinaus stimmte der Gemeinderat einem 
Zuschussantrag des Vereines Gesundheit – Markt Burg-
preppach zu. Insgesamt beträgt der Zuschuss 18.000,00 €. 
Außerdem wurde, ebenfalls aufgrund eines Antrages, eine 
Ausfallbürgschaft in Höhe von 50.000,00 € zugunsten des 
Vereines Gesundheit – Markt Burgpreppach übernommen.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil erteilte der Gemeinderat den 
Auftrag zur Errichtung von Urnengräbern auf dem Friedhof 
im Gemeindeteil Hohnhausen an den Steinmetzbetrieb Koch 
& Lehnhart, Goßmannsdorf, 97461 Hofheim i.UFr. Außerdem 
stimmt das Gremium der Vergabe des Auftrages aufgrund ei-
ner Angebotseinholung zur Erneuerung der Dacheindeckung 
am Feuerwehrgerätehaus im Gemeindeteil Hohnhausen an 
die Fa. Klöffel Holzbau, Kleinsteinach, 97519 Riedbach, zu.

■■ Erstellung eines Standortes und  
Grobkonzeptes für ein neues Museum  
in Burgpreppach

In der Gemeinderatssitzung vom 20.12.2021 wurde be-
schlossen, dass von Frau Dr. Gabriele Wiesemann, Maria- 
Ward-Straße 46, 96047 Bamberg, für das neue Museum in 

Foto: Pixabay, Bericht: BAURCONSULT Architekten  
Ingenieure, Haßfurt
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Gemeinde Ermershausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ermershausen hält fol-
gende Sprechstunden ab:
Jeden ersten Montag im Monat	 
19:00 Uhr – 19:30 Uhr	 Rathaus Ermershausen

■■ Mietwohnungsbörse in Ermershausen
Alle diejenigen, die in Ermershausen eine Wohnung mieten 
oder vermieten wollen, werden gebeten, sich bei 1. Bürger-
meister, Günter Pfeiffer, unter Tel. 0151 17486684 zu melden.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 03. Mai 2023

Der eigentlich einzige Punkt der Tagesordnung war die 3. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Er-
mershausen und die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für das Sondergebiet (Solar) Lederhecke in der Gemarkung 
Ermershausen. In der Gemeinderatssitzung vom 26.04.2021 
fasste der Gemeinderat hierzu bereits den entsprechenden 
Aufstellungsbeschluss. Im Sommer 2022 hatten sämtliche 
Träger öffentliche Belange (u. a. Landratsamt Haßberge, 
Regierung von Unterfranken, Wasserwirtschaftsamt, Bayeri-
scher Bauernverband, Staatliches Bauamt, Nachbarkommu-
nen) die Möglichkeit, zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes Stellungnahmen oder Ein-
wände vorzubringen. Dies wurde von einigen Fachstellen in 
Anspruch genommen. Auch die Öffentlichkeit bzw. einzelne 
Bürgerinnen und Bürger konnten sich zu diesen Plänen äu-
ßern. Im Rahmen des weiteren Verfahrens wurden die ein-
gegangenen Anregungen, Stellungnahmen und Bedenken 
bewertet und abgewogen. Teilweise führte dies zu einer Än-
derung des Bebauungs- bzw. Flächennutzungsplanes. Der 
Gemeinderat billigte in der Sitzung nun diese Abwägungen 
und beschloss, nach Einarbeitung der Änderungen und Er-
gänzungen, die erneute öffentliche Auslegung der geänder-
ten Planungen. Gleichzeitig erhalten sämtliche Träger öf-
fentliche Belange und auch die Öffentlichkeit nochmals die 
Möglichkeit, Anregungen, Stellungnahmen oder Einwände zu 
diesen Planunterlagen vorzubringen. Diese Beteiligungsrun-
de wird in den nächsten Monaten stattfinden. Hierzu wird zu 
gegebener Zeit auf der Internetseite der Verwaltungsgemein-
schaft Hofheim i.UFr. unter Bauleitplanung informiert. Nach 
dieser zweiten Beteiligungsrunde und einer entsprechenden 
Bewertung bzw. Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men, kann das Bauleitplanverfahren abgeschlossen werden, 
sodass Baurecht besteht und eine Umsetzung des Projektes 
vorgenommen werden kann.

■■ Nachruf
Die Gemeinde Ermershausen, Mitglied des Schulverbandes 
Maroldsweisach, trauert um den ehemaligen Konrektor und 
langjährigen Lehrer, Otmar Steuter, der Mittelschule Ma-
roldsweisach. Er war eine geschätzte Lehrerpersönlichkeit 
und ein wunderbarer Mensch, der sich mit großem Engage-
ment für das Ansehen der Schule und die Belange der Schü-
ler einsetzte.

Stadt Hofheim i.UFr.

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine Räu-
me im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1 (1. 
Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis Don-
nerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 16:00 
Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr geöffnet.

■■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis Don-
nerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von 07:15 
Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. Außer-
halb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern des 
Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter zu 
erfahren.

■■ Seniorenbeirat Hofheim i.UFr.

Boule-Spiel am Mount Erwin in Hofheim i.UFr.
Der Seniorenbeirat der Stadt Hofheim i.UFr. teilt mit, dass 
das Boule-Spiel in Hofheim i.UFr. wie gewohnt jeweils im-
mer freitags um 17:00 Uhr am Mount Erwin in Hofheim 
i.UFr. stattfindet. Auch Interessierte aus den Ortsteilen sind 
willkommen.
Ansprechpartnerin:
Christel Teinzer, Seniorenbeauftragte

Seniorenspaziergang
Es ist geplant, jeden zweiten Donnerstag im Monat einen Se-
niorenspaziergang durch die Hofheimer Flur mit ca. 4 – 5 km 
bzw. 1,5 – 2 Stunden zu unternehmen. Am Ende soll evtl. 
eine Abschluss-Einkehr erfolgen. Auch jüngere Teilnehmer 
sind gern willkommen. Die Spaziergänge sind natürlich nur 
bei trockenem Wetter vorgesehen. Das nächste Treffen fin-
det am Donnerstag, 08.06.2023 um 13:30 Uhr am Haus des 
Gastes bzw. am Mount Erwin statt.
Die nachfolgenden Treffpunkte und Zeiten werden dann ab-
gesprochen.
Ansprechpartner:
Geschichtskreis Hofheim i.UFr., M. Breitwieser, Tel. 09523 12 
30.

■■ Bericht aus der Sitzung des Hauptverwal-
tungsausschusses vom 27. April 2023

In der nicht öffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungsaus-
schusses des Stadtrates Hofheim i.UFr. wurde u. a. dem 
Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der Vantage Towers 
AG, 40549 Düsseldorf, über die Errichtung eines Mobilfunk-
mastes im Bereich des alten Sportplatzes Goßmannsdorf 
zugestimmt. Darüber hinaus beschloss das Gremium, einen 
Gestattungsvertrag mit der Bürgersolarkraftwerk Burgprep-
pach 1 GmbH & Co. KG, 90429 Nürnberg, über die Verle-
gung von Stromkabeln in städtischen Grundstücken für den 
Photovoltaikpark, der im Bereich der B 303 in der Marktge-
meindegebiet Burgpreppach errichtet wird, abzuschließen.
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Geöffnet täGlich
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Das Allianzbad ist bei  

temperaturen unter 20 °c  

(gemessen um 12:00 Uhr mittags)  

ab 17:00 Uhr geschlossen!

einzelkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 2,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 3,50 €

frühkarten gültig bis 10:00 Uhr
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 1,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr (zu zahlen ist je der  
Tagestarif, bei Verlassen des Bades wird  
1,00 € zurückerstattet)
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 2,50 € 
(zu zahlen ist je der Tagestarif, bei Verlassen  
des Bades wird 1,00 € zurückerstattet)

Abendkarten erhältlich ab 18:00 Uhr
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 1,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 2,50 €

Zehnerkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 20,00 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 30,00 €

Saisonkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 60,00 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 90,00 €
Familien Elternpaar oder Alleinerziehende  125,00 € 
mit beliebig vielen im gleichen Haushalt 
lebenden  Kindern (ab 6. Lebensjahr) bzw.  
Jugendlichen (bis zum 18. Lebensjahr)

Schulklassen zahlen pro Schüler 1,50 €

Durch vorlegen des entsprechenden Ausweises zahlen
Schüler und Studenten zwischen dem 18. und  
27. Lebensjahr sowie
Behinderte mit einem GdB von weniger als  
80 % und
Begleiter von Behinderten mit  
Merkmal B den Ermäßigten Preis

Schwerbehinderte mit einem GdB  
von 80 % oder höher haben Freien Eintritt

Ermäßigung Inhaber der Haßberg-Card,  
Ehrenamtskarte und Juleica-Card erhalten  
auf Einzel-, Früh- und Abendkarten  
eine Ermäßigung von 0,50 €

Freibad Hofheim i.UFr.
Mathias Heß • Johannisstraße 28 h • 97461 Hofheim i.UFr.

Tel. 09523 6490 • Mobil: 0151 11313464 • E-Mail: freibad-hofheim@mail.de

Eine entsprechende  

Bekanntgabe erfolgt unter  

www.stadt-hofheim.de/ 

Rubrik Freibad oder hier:
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■■ Bericht aus der Stadtratssitzung  
vom 27. April 2023

Im öffentlichen Teil der Stadtratssitzung stimmte das Gremi-
um der Bedarfsmitteilung an die Städtebauförderung für das 
Förderprogramm „Leerstand nutzen – Lebensraum schaf-
fen“ zu. Im Rahmen dieses Programmes soll das Anwesen 
Brauhausstraße 8 und 12 im Stadtteil Lendershausen als 
Wohnraum für ukrainische Kriegsflüchtlinge oder andere an-
erkannte Flüchtlinge umgebaut werden. Insgesamt wurden 
Fördermittel auf förderfähige Kosten in Höhe von 900.000,00 
€ angemeldet. Darüber hinaus akzeptierte das Gremium die 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Hof-
heim i.UFr. und die Aufstellung eines Bebauungsplanes für 
das Sondergebiet (Solar) Seltentrag in der Gemarkung Len-
dershausen. Das Gebiet liegt zwischen der Hessenmühle 
und der B 303. Die Freiflächen-Photovoltaikanlage hat eine 
Größe von ca. 6 Hektar. Als letzter Schritt, bevor der Bebau-
ungsplan in Kraft treten kann, ist nun eine erneute öffent-
liche Auslegung, vor allem für den Bereich der geänderten 
Ausgleichsflächen bzw. CEF-Flächen, notwendig. Hinsicht-
lich der Energiegenossenschaft Rügheim eG beschloss der 
Stadtrat, dieser mit seinen Gebäuden im Stadtteil Rügheim, 
alte Schule und Schüttbau, beizutreten. Zum Abschluss 
des öffentlichen Sitzungsteiles wurde der Aufstellung einer 
Steinskulptur auf dem Platz im Bereich der Landgerichtsstra-
ße und des Lendershäuser Tores zugestimmt.
Im nicht öffentlichen Teil wurde der Auftrag zur Wirtschaft-
lichkeitsberechnung für die Errichtung eines Nahwärmenet-
zes im Stadtteil Hofheim i.UFr. an das Ingenieurbüro Böckler 
& Heinloth, 91161 Hilpoltstein, vergeben.

■■ GlasfaserPlus baut in Hofheim i.UFr.  
Glasfaser-Anschlüsse�

GlasfaserPlus wird im Jahr 2025 in 
Hofheim i.UFr. Glasfaser-Anschlüsse 
bis ins Haus bauen. Die Stadt Hof-
heim i.UFr. und GlasfaserPlus haben 
eine gemeinsame Erklärung unter-
zeichnet. In diesem Rahmen werden 
rund 500 Adressen im Stadtgebiet 
angeschlossen.
„Mit der gemeinsamen Erklärung haben wir wichtige Wei-
chen für die Digitalisierung gestellt. Die Glasfaser verknüpft 
die Annehmlichkeiten des ländlichen Lebens mit dem glo-
balen Datenaustausch und bedeutet für unseren Standort 
Zukunftssicherheit. Unsere Bürgerinnen und Bürger können 
so besser denn je beim Home-Schooling, Home-Office oder 
Surfen von schnellem und stabilem Internet profitieren“, so 
1. Bürgermeister Alexander Bergmann.
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikations-
anbietern zur Verfügung. Bürgerinnen und Bürger haben da-
mit die freie Wahl, bei welchem Unternehmen sie Internet, 
Telefon oder Fernsehen buchen möchten.
Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Aus-
bauphase kostenfrei an, wenn Kundinnen oder Kunden einen 
Glasfaser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter ab-
schließen. Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich 
eine Genehmigung, den Anschluss herstellen zu dürfen, weil 
die Arbeiten dafür auf Privatgrund geschehen. Die Beauftra-
gung funktioniert folgendermaßen: Kunden bzw. Kundinnen 
buchen bei einem Telekommunikationsanbieter einen Glas-

faser-Tarif. Der Anbieter wiederum nimmt Kontakt mit der 
GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Genehmigung 
und die Details.
Nähere Informationen zum Glasfaserausbau in Hofheim 
i.UFr. werden rechtzeitig durch Veröffentlichungen bekannt-
gegeben.

Foto von links: 1. Bürgermeister Alexander Bergmann 
und Thomas Andreas Hofmann von GlasfaserPlus

Quelle: GlasfaserPlus

■■ Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Hofheim i.UFr. beim Allianzfest und 
Haßbergritt

Allianzfest und Haßbergritt, zwei Veranstaltungen, welche 
ohne die Feuerwehr nicht möglich wären.
Der Haßbergritt ist ohne die Umsetzung der verkehrsrechtli-
chen Anordnung seitens des Landratsamts durch die Feuer-
wehr nicht durchführbar.
Die FFW aus Hofheim i.UFr., Goßmannsdorf, Rügheim, Ei-
chelsdorf, Reckertshausen, Ostheim und Manau waren mit 
insgesamt 55 Mann in der Zeit von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Einsatz, unterstützt durch die FFW Friesenhausen mit 
weiteren 6 Mann.
Für die Genehmigung des Allianzfestes war eine Brandsi-
cherheitswache durch die Feuerwehr Voraussetzung.
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Nachdem die FFW aus Hofheim i.UFr. und den Ortsteilen, 
wie auch die FFW aus Friesenhausen bereits ein hohes En-
gagement beim Haßbergritt hatten, wurde am Freitag durch 
die FFW aus Ditterswind und am Samstag durch die Feu-
erwehr Hohnhausen unterstützt. Alles Feuerwehren aus den 
Allianzgemeinden.
Für die klasse Zusammenarbeit herzlichen Dank!

Bericht und Bilder: Nina Eiring (Presse FFW HOH)

Gemeinde Riedbach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält keine 
Sprechstunden ab.

■■ Neubau Kindergarten Humprechtshausen
Bereits im November 2022 wurde mit den Vorbereitungen für 
den Kindergarten-Neubau begonnen, denn als erste Maß-
nahme musste die „neue – alte“ Schule in der Nähe des 
Sportplatzes abgerissen werden, um Platz für den Neubau 
zu schaffen.
Am 09.03.2023 war es nun soweit und die Kinder des Kin-
dergarten Humprechtshausen eröffneten mit viel Elan und 
Freude, trotz des schlechten Wetters, den Bau des neuen 
Kindergartens mit dem obligatorischen Spatenstich.
Es wird auf rund 580 m² ein zweigruppiger Kindergarten ent-
stehen, der Platz für insgesamt 50 Kinder bietet. Die Fläche 
teilt sich neben Technik- und Lüftungsräumen, Sanitärein-

richtungen, Personalraum und Büro auf eine geräumige Gar-
derobe, zwei Gruppenräume mit je rund 51 m², zwei Neben-
räume und einen Mehrzweckraum für gruppenübergreifende 
Aktivitäten sowie eine Küche und einen Essensbereich. Das 
Dachgeschoss ist offen gestaltet und wird für die „kleinen 
Klettermaxen“ eine Möglichkeit bieten, nach oben zu klet-
tern, wo sich auf rund 44 m² ein Freispielflur befindet.
Insgesamt ergab die Kostenbereichen ein Investitionsvolu-
men von ca. 2,7 Mio. €. Die voraussichtliche Zuweisung nach 
Art. 10 BayFAG beträgt etwa 900.000,00 €, somit verbleiben 
grob 1,8 Mio. € an Eigenmitteln bei der Gemeinde Riedbach.
Die Fertigstellung und der Bezug des neuen Kindergartens 
sind für Mitte des Jahres 2024 geplant.

Bericht und Fotos: 3. Bürgermeisterin Julia Weiß
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■■ „Jüdische Lebenswege“ – Museum Klein-
steinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:
1. und 3. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr (Ein-
lass bis 16:00 Uhr) sowie nach Vereinbarung.
Führungen finden an jedem ersten Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr (kostenlos, dennoch wäre eine kleine Spende 
wünschenswert), sowie Gruppenführungen unter der Woche 
nach Vereinbarung und Voranmeldung statt.
Nähere Auskünfte gibt es unter Tel. 09526 774 (Bernd Brün-
ner) oder 09526 1503 (Uta Albert).

Überörtliche Nachrichten

■■ Am Raderlebnistag wurden �  
23 neue Themenrouten von 
den Haßbergen bis in den 
fränkischen Grabfeldgau und 
den nördlichen Steigerwald 
eröffnet

Der Haßberge Tourismus e. V. hat am Sonntag, 
23.04.2023 mit einem Raderlebnistag in Hofheim i.UFr. 
die 23 Thementouren des neuen (E)-Radtourennetzes 
offiziell eröffnet
Es war ein ziemlich perfektes Timing, als Landrat Wilhelm 
Schneider bei strahlendem Sonnenschein und im Beisein 
diverser Projektpartner feierlich das Band zur symbolischen 
Eröffnung des neuen (E)-Radtourennetzes durchtrennte. Das 
erste sonnig-warme und vor allem trockene Wochenende 
des Jahres lockte zahlreiche Besucher zur Eröffnungsfeier 
auf den Hofheimer Marktplatz sowie an die Informationsstän-
de des Haßberge Tourismus und des Bike Stores Haßfurt.
„Über 25.000 Exemplare der Übersichtskarte, welche die 
23 neuen Thementouren und das gesamte Netz zeigt, hat 
der Haßberge Tourismus e. V. bereits an Gäste versendet, 
auf Messen verteilt oder in Tourist-Informationen ausgelegt“, 
verkündet Landrat Schneider, gleichzeitig auch 1. Vorsitzen-
der des Tourismusvereines, in seiner Eröffnungsrede.
Ein beeindruckendes Bild boten im Anschluss an die offizi-
elle Eröffnung die gut 50 Radler- und Radlerinnen, die sich, 
angeführt von Naturpark-Rangerin Katja Winter, geschlossen 
zu einer Führung auf der Tour „Naturpark-Facetten“ auf-
machten. An diversen Stationen erfuhren die Gäste dabei 
Wissenswertes über die vielen Gesichter des Naturparkes 
Haßberge und seiner Flora und Fauna. Auch bei Uwe Rädlein 
in Burgpreppach/Ibind machte die Gruppe einen kurzen Halt. 
Der Gastronom und Naturparkbotschafter berichtete über 
sein traditionsreiches Gasthaus und seine Heimat inmitten 
des Naturparkes.
Wer es nicht mehr auf die Teilnehmerliste der geführten Tour 
geschafft hat, sich aber dennoch für die Themen der ein-
zelnen Touren interessiert, für den hat der Haßberge Touris-
mus e. V. extra einen digitalen Entdecker-Guide entwickelt. 
Dieser digitale Helfer liefert entlang der neuen Radtouren 
an ausgewählten Stationen interessante Hintergrundfak-
ten, spannende Geschichten und witzige Anekdoten zum 

jeweiligen Thema der Route direkt auf das mobile Endge-
rät. Dort wird beispielsweise erklärt, was ein Andreaskreuz 
ist, Sie können sich eine dreidimensionale Rekonstruktion 
der Burgruine Bramberg ansehen, ein Gedicht von Friedrich 
Rückert anhören oder ein kurzes Video anschauen, wie im 
Abt-Degen-Weintal Wein gemacht wird. Zu finden ist der di-
gitale Entdecker-Guide unter www.entdecke.hassberge-tou-
rismus.de.
Die Übersichtskarte der Radtouren kann kostenlos unter 
www.hassberge-tourismus.de angefordert oder in den Tou-
rist-Informationen der Region abgeholt werden. Weitere 
Informationen zu allen neuen (E)-Themenradtouren gibt es 
unter www.hassberge-tourismus.de/radfahren. Zu finden 
sind die Touren zudem auf der Aktiv-Plattform Komoot unter 
www.komoot.de/user/hassberge/collections.

Bericht: Haßberge Tourismus e.V. Bild: Martin Schweiger

■■ Besichtigung der Biogasanlage mit dem 
Bayerischen Bauernverband

Biogasanlage�
In einer Biogasanlage wird 
durch Vergärung der Bio-
masse Biogas erzeugt. Tie-
rische Exkremente (Gülle, 
Festmist) und Energiepflan-
zen werden als Substrat 
eingesetzt. Das entstan-
dene Gas wird vor Ort in 
einem Blockheizkraftwerk zur Strom- und Wärmeerzeugung 
genutzt. Anhand einer Führung durch den landwirtschaftli-
chen Betrieb mit Biogasanlage und Hühnerhaltung werden 
Arbeitsabläufe und Anforderungen an die moderne Land-
wirtschaft erläutert. Sie erhalten während der Führung inte-
ressante Informationen über die Anlage, wie diese funktio-
niert und mit welchen Substraten sie gefüttert wird. Bei einer 
Verkostung können Sie ein Produkt aus der Hühnerhaltung 
genießen.
Im Anschluss an die Führung kann man noch gemütlich zu-
sammensitzen. Es wird Kaffee und Kuchen angeboten!
Datum: 18.06.2023, Beginn: 14:00 Uhr
Ort: Bauernhof Gleichmann, Hohnhausen, Haus-Nr. 29, 
97496 Burgpreppach
Teilnehmergebühr: 5,00 €/Person
Anmeldung in der BBV-Geschäftsstelle Hofheim i.UFr., Cons-
tanze Bayer, Tel. 09523 9540-0 oder unter www.bildung-be-
ratung-bayern.de.
Bericht und Foto: Constanze Bayer, Bayerischer Bauern-
verband
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■■ Führung Bio-Pfingstrosen und Bio-Aronia 
im Biogarten Haßberge

Fast 2.000 Pfingstrosen in 50 Arten und Sorten liefern eine 
Blütenfülle von Mai bis fast Juli. Neben den Klassikern in Rot 
und Rosa bestechen auch weiße, gelbe, aprikot- und koral-
lenfarbige Exemplare. 
Die Aroniasträucher bestechen im Mai durch ihre üppige 
weiße Blütenpracht und später im Jahr durch ihre farben-
frohe Herbstfärbung. Im August liefern sie dunkelblaue bis 
schwarzen Beeren, aus denen Direktsaft gepresst wird, frei 
von irgendwelchen Zusätzen. Er ist reich an wertvollen In-
haltstoffen wie Vitaminen, Folsäure und Flavonoiden. 
Seit 2018 werden im Biogarten Haßberge Bio-Pfingstrosen 
und Bio-Aronia angebaut. Ab Mai ist die Anbaufläche ein 
echter Hingucker, zuerst blühen die Aroniasträucher, und 
dann geht eine Pfingstrose nach der anderen in Blüte. Sie 
erhalten bei dieser Führung viele Informationen über den An-
bau, die Pflege der Bio-Pfingstrosen, sowie der Bio-Aroni-
asträucher und deren Ernte.
Im Anschluss an die Führung gibt es im Gemeindehaus 
Kerbfeld noch Kaffee und Kuchen (in der Teilnehmergebühr 
enthalten).
Datum: 17.06.2023, Beginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt ist um13:30 Uhr am Gemeindehaus in Kerbfeld 
(Ortsmitte)
Referentin: Dipl.-Ing. agr. Christine Bayer, Kerbfeld
Teilnehmergebühr: 7,00 €
Weitere Informationen und Anmeldung in der BBV-Ge-
schäftsstelle Hofheim, Frau Constanze Bayer, Tel.: 09523 
9540-0.
Bericht: Constanze Bayer, Bayerischer Bauernverband

■■ Auf Azubisuche im Club

Landkreis Haßberge veranstaltet Speed-Dating zur  
Berufsorientierung in außergewöhnlicher Location
Nach der erfolgreichen Premiere im Jahr 2022 organisieren 
das Regionalmanagement und die Bildungsregion des Land-
kreises Haßberge gemeinsam auch in diesem Jahr wieder 
ein Berufsorientierungs-Event im Speed-Dating-Format. Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 26. Oktober 2023 ganz-
tägig im Ballhaus in Hofheim i.UFr. statt.
Betriebe und Unternehmen mit Sitz im Landkreis Haßberge 
haben die Möglichkeit, sich im Rahmen des Speed-Dating-
Events den Auszubildenden und Fachkräften von morgen zu 
präsentieren und direkt in Kontakt mit den Jugendlichen zu 
kommen. Die außergewöhnliche Location des Ballhauses in 
Hofheim i.UFr. bietet ein tolles Ambiente für offene Gesprä-
che und Begegnungen auf Augenhöhe.
Landrat Wilhelm Schneider betont: „In nahezu allen Bran-
chen fehlen Fach- und Arbeitskräfte, zahlreiche Betriebe in 
unserer Region sind auf der Suche nach Auszubildenden. 
Zusätzlich zum erfolgreichen Jobentdecker-Projekt bieten 
wir mit dem Speed-Dating eine weitere hervorragende Mög-
lichkeit, Jugendliche und Arbeitgeber aus der Region mitein-
ander in Kontakt zu bringen.“
Schülerinnen und Schüler ab der 8. Jahrgangsstufe kom-
men im Klassenverbund zum Berufsorientierungs-Event und 
können jeweils zwei bis drei Speed-Datings mit verschiede-

nen Unternehmen absolvieren. Im Gegensatz zur Erstaufla-
ge der Veranstaltung erhalten die Jugendlichen dieses Mal 
schon vor der Veranstaltung die Möglichkeit, ihre Speed-Da-
ting-Partner gezielt nach ihren Interessen auszuwählen. Im 
Anschluss an die Speed-Dating-Partien bleibt noch Zeit für 
einen offenen Austausch mit allen teilnehmenden Betrieben, 
ähnlich wie bei einer klassischen Berufsorientierungsmesse.
Um noch mehr Jugendlichen die vielfältigen beruflichen 
Möglichkeiten und attraktiven Arbeitgeber in der Region auf-
zuzeigen, werden auch alle Unternehmen, die am Speed-Da-
ting 2023 teilnehmen, auf dem Instagram-Kanal @jobentde-
cker_has vorgestellt.
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist die Anzahl verfüg-
barer Plätze begrenzt. Das Organisationsteam behält sich 
daher vor, eine Auswahl zu treffen, sollte die Anmeldezahl 
der Betriebe das verfügbare Platzkontingent übersteigen. 
Unternehmen, die sich für das Jobentdecker-Projekt 2023 
beworben haben, werden dabei vorrangig berücksichtigt.
Betriebe und Unternehmen können sich ab sofort über das 
Online-Formular unter www.regionalmanagement-hassber-
ge.de/speed-dating/ bis einschließlich 12. Juni 2023 zum 
Speed-Dating anmelden. Bei Fragen zu diesem besonderen 
Berufsorientierungs-Event steht das Regionalmanagement 
zur Verfügung, entweder per E-Mail: regionalmanagement@
hassberge.de oder telefonisch unter 09521 27-650.
Bericht: Landratsamt Haßberge

Ab sofort können sich Betriebe für die Teilnahme am 
Berufsorientierungs-Speed-Dating 2023 bewerben.
Foto: Sonja Gerstenkorn, Landratsamt Haßberge
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■■ „Regional gut unterwegs“ – Anmeldungs-
frist bis 11.06.2023

Veranstaltungen rund um das Thema regionale Produkte 
können ab sofort beim Regionalmanagement gemeldet 
werden
Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge unter-
stützt seit Jahren mit kleineren und größeren Aktionen die 
Direktvermarktung und Erzeugung regionaler Produkte. Für 
das Jahr 2023 ist eine ganz besondere Aktion geplant, um 
die Bevölkerung für den Wert regionaler Erzeugung zu sen-
sibilisieren. Am Sonntag, 01.10.2023 soll unter dem Motto 
„Regional gut unterwegs“ ein Aktionstag im ganzen Land-
kreis Haßberge stattfinden.
„Der Landkreis Haßberge bildet die Schnittstelle zwischen 
Weinfranken und Bierfranken. Die Erzeugung dieser und vie-
ler weiterer regionaler Produkte prägt und formt unsere Kul-
turlandschaft. Mit dem Aktionstag möchten wir das Zusam-
menspiel aus regionaler Produktion und Kulturlandschaft für 
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar machen. Zugleich wol-
len wir deutlich machen, welch große Vielfalt an regionalen, 
qualitativ hochwertigen Produkten es vor unserer Haustüre 
gibt“, informiert Landrat Wilhelm Schneider.
Alle Direktvermarktungsbetriebe, Landwirtschaftsbetriebe, 
Hofläden, Dorfläden, Kommunen, Vereine und Institutionen 
sind dazu aufgerufen, sich mit einer Aktion am Aktionstag 
„Regional gut unterwegs“ am 01.10.2023 zu beteiligen. Die 
Entscheidung über Form und Umfang der Aktion bleibt dabei 
jedem Veranstalter selbst überlassen: Von Hof- und Betriebs-
führungen über Verkostungen oder geöffnete Hofläden bis 
hin zu Vorträgen, Märkten oder Hoffesten ist alles denkbar.
Wer für den 01.10.2023 sowieso bereits eine Veranstaltung 
mit Bezug zu regionalen Produkten geplant hat, kann diese 
ebenfalls melden.
„Wir hoffen, dass sich möglichst viele mit einer Veranstal-
tung am Aktionstag beteiligen und wir so ein umfangreiches, 
attraktives Programm zusammenstellen können. Heimat, 
Kulturlandschaft, regionale Wertschöpfung und Genuss sind 
unmittelbar miteinander verknüpft. Dieses Zusammenwirken 
möchten wir in den Fokus stellen und erlebbar machen“, er-
läutert Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn.
Über ein Online-Formular unter www.regionalmanage-
ment-hassberge.de/regional-gut-unterwegs/ können bis 
einschließlich 11. Juni 2023 Aktionen und Veranstaltungen 
gemeldet werden. Bei Fragen rund um den Aktionstag „Regi-
onal gut unterwegs“ ist das Regionalmanagement per E-Mail: 
regionalmanagement@hassberge.de sowie telefonisch unter 
09521 27-650 zu erreichen.
Bericht: Landratsamt Haßberge

■■ Spot an für die Berufsvielfalt im Landkreis 
Haßberge

Jobentdecker-Filme sind im Capitol-Kino in Zeil am 
Main zu sehen
Bereits zum fünften Mal findet dieses Jahr das Jobentde-
cker-Projekt statt: Jugendliche erkunden in den Sommerfe-
rien in kurzen Praktika verschiedenste Jobs und erleben so 
die große Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge. Damit nicht 
nur die Jobentdecker erfahren können, welche interessan-
ten Unternehmen und attraktiven Betätigungsmöglichkeiten 
es in der Region gibt, haben Regionalmanagement und Bil-

dungsregion sieben Kurzfilme produzieren lassen. In jeweils 
rund 60 Sekunden zeigen die Clips unterschiedlichste Be-
rufsfelder und Aufgaben, die die Jobentdecker 2022 selbst 
erleben und bewältigen durften. Nun kommen die Filme auf 
die große Leinwand. Ab sofort sind die Clips nämlich im Ca-
pitol-Kino in Zeil am Main vor jeder Filmvorführung zu sehen. 
Immer vier Wochen lang steht eine bestimmte Branche bzw. 
ein bestimmtes Motto im Fokus. So geht es zu Beginn gleich 
#hochhinaus. In den Sommermonaten heißt es dann #traditi-
ontrifftinnovation, #echtehandarbeit, #nahammenschen und 
#perfekteingerichtet. Zum Abschluss bis Mitte Oktober 2023 
kann dann die Berufsvielfalt der Region noch einmal #mital-
lensinnen erlebt werden.
Wer nicht zu den regelmäßigen Kinobesuchern zählt, hat 
aber trotzdem die Möglichkeit, alle Jobentdecker-Clips zu 
sehen. Diese sind bereits auf dem Instagram-Kanal @joben-
tdecker_has veröffentlicht sowie auf YouTube unter dem 
Stichwort „Jobentdecker“ zu finden.
Getreu dem Motto „Denn wir sind viel mehr“ beweisen die 
Filme eindrucksvoll, dass der Landkreis Haßberge eine at-
traktive Arbeits- und Ausbildungsregion mit zahlreichen 
kleinen und großen spannenden Betrieben ist. Wer auf der 
Suche nach dem Traumjob ist, hat hervorragende Chancen, 
diesen direkt in der Region zu finden.
Die Zuschauer werden den Kinosaal sicherlich mit neuen 
Perspektiven auf die regionale Berufswelt verlassen. Für alle, 
die gerne mehr über die Jobvielfalt im Landkreis Haßberge 
erfahren möchten und diese persönlich im Rahmen eines 
Praktikums, einer Ausbildung oder einer Anstellung entde-
cken wollen, finden unter www.hasconnected.de verfügbare 
Stellenangebote aus der Region. Egal ob in der Praxis oder 
per Film, Regionalmanagement und Bildungsregion wün-
schen viel Freude bei einer Entdeckungsreise durch die Be-
rufswelt im Landkreis Haßberge.

Bildungskoordinatorin Katharina Eckstein (links), Kinobe-
treiber Bruno Schneyer (Mitte) und Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn (rechts) wünschen viel Spaß beim 
Entdecken der Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge mit 
den Jobentdecker-Clips.
Foto: Rainer Winkel, Foto-Kino Schneyer

Bericht: Landratsamt Haßberge
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■■ Tag der offenen Gartentür 2023

Der Tag der offenen Gartentür findet am 11. Juni 2023 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr in acht ausgewählten 
Gärten des Gartennetzwerkes Gartenparadiese Haßberge 
im gesamten Landkreis statt

Motto des Gartens Gartenbesitzer / 
Adresse

Die Schönheit des Loslassens: 
Unversiegelter Garten in luftiger Höhe 
über dem Maintal. Die Trockensteinmau-
ern gliedern das leicht abfallende Gelän-
de. Viele trockenheitsliebende Gehölze 
und Stauden.

Brigitte Krause, 
Hermann-Mau-
er-Str. 3, 97475 
Zeil a. M.

Rosen in Hülle und Fülle: 
Ein einzigartiger Gartenraum mit Skulp-
turen, Wasserspielen und dekorativen 
„Dingen“ im Neubaugebiet von Zeil. Das 
Herzstück bildet der große Teich, der 
über einen Wasserlauf gespeist wird.

Gabriele und 
Bernd Czoske, 
Franz-Burger Str. 
32, 97475 Zeil 
a. M.

Fränkisches Gartenglück: 
Garten um ein historisches Wohnhaus 
mit Dorfladen in der Dorfmitte von 
Friesenhausen mit Rosen, Kräutern 
und zahlreiche Kübelpflanzen.

Andrea Meub, 
Dahlbergstraße 
8, 97491 Frie-
senhausen

Die Mühle klappert am rauschenden 
Bach: 
Naturparadies um eine alte Mühle am 
Ortsrand von Dampfach. Wie auf einer 
Insel umschließen die Bachläufe den mit 
Staudenbeeten und einem großen Nutz-
garten gestalteten Garten.

Ulla und Georg 
Stumpf, Mühlen-
straße 9, 97539 
Dampfach

Es wird durchgeblüht: 
Der Garten verbindet traditionelle Ele-
mente des Bauerngartens mit moderner 
Gartengestaltung. Gräser, Rosen und 
Stauden sind Teil des vielstrukturierten 
Gartenraumes.

Sabine und 
Reinhard Peco-
raro-Schneider 
und Schneider, 
J.-v.-Wolnbergs-
traße 54, 97478 
Hainert

Der Garten der Leidenschaft: 
Mit großer Leidenschaft und handwerkli-
chem Geschick gestalteter großer Garten 
am Dorfrand. Ein alter Felsenkeller und 
eine Grillhülle werden ergänzt durch zahl-
reiche Staudenbeete und den Angeboten 
eines Bauerngartens.

Birgit und Uwe 
Köhler, Rabels-
dorf 38, 96176 
Rabelsdorf

Seele baumeln lassen: 
Attraktiv gestalteter Garten im Siedlungs-
gebiet von Untermerzbach. Neben Blume 
und Pflanzen ist Wasser das Element im 
Garten und wird als kleiner Gartenteich 
mit Bachlauf oder einladender Pool mit 
Sonnendeck dargeboten.

Helen und Samu-
el Zwinkmann, 
Erkelring 4, 
96190 Unter-
merzbach

Garten und Kunst vereint: 
Funkien, Taglilien und Gräser sind die 
„Materialien“ des Künstlers in Untermerz-
bach. In einzigartiger Lage der terrakot-
tafarbenen Fassaden der ehemaligen 
Brauerei erstreckt dieser spektakuläre 
Garten.

Gerd Kanz, Zum 
Brauhaus 1, 
96190 Unter-
merzbach

Bericht: Landratsamt Haßberge

■■ Ehrenamtsfahrt nach Stuttgart

Der Kreisjugendring Haßberge bedankt sich mit einer 
Musicalfahrt für ehrenamtliches Engagement in den 
Jugendverbänden, Jugendinitiativen und Ferienprogram-
men im Landkreis Haßberge�
Auch im Jahr 2023 bietet 
der Kreisjugendring Haß-
berge als Dankeschön für 
den unermüdlichen Einsatz 
und die geleistete Jugendar-
beit im Landkreis Haßberge 
wieder eine Ehrenamtsfahrt 
an. Diesmal führt sie am 
07. September 2023 als Ta-
gesfahrt zum Musical „Tanz 
der Vampire“ nach Stuttgart.
Freizeiten- und Ferienpro-
gramm-Betreuerinnen und 
Betreuer, Übungs- und Ju-
gendleiterinnen und Leiter sowie sonstige in der Jugendar-
beit Tätige sollen sich im Rahmen der Ehrenamtsfahrt ein-
mal zurücklehnen und selbst Teilnehmende sein. Zudem soll 
durch das Angebot aufgezeigt werden, dass es durchaus 
attraktiv sein kann, sich im Landkreis Haßberge ehrenamtlich 
für Kinder und Jugendliche zu engagieren.
JULEICA-Inhaberinnen und Inhaber zahlen für die Musical-
fahrt 25,00 €, alle anderen im Landkreis Haßberge ehrenamt-
lich in der Kinder- und Jugendarbeit Tätigen zahlen 40,00 €. 
Das Mindestalter für die Teilnahme ist 16 Jahre. Die aktu-
elle Ausschreibung mit allen Informationen zur Anmeldung 
ist unter www.kjr-has.de zu finden. Anmeldeschluss ist der 
28.07.2023. Die Anzahl der Plätze ist auf max. 25 Teilnehmer 
begrenzt. Weitere Informationen gibt es beim Kreisjugendring 
Haßberge (Tel. 09521 610136 oder E-Mail: info@kjr-has.de).
Datum: Donnerstag, 07.09.2023
Ziel: Stuttgart
Abfahrt: ca. 13:00 Uhr
Rückkunft: 08.09.2023, ca. 01:00 Uhr
Bericht: Kreisjungendring

■■ Kochen für große Gruppen, Infoabend 
Aufsichtspflicht und Wochenende zu  
„Notfälle in der Jugendarbeit“

Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet im Juni 
2023 und Juli 2023 interessante Angebote für die Ju-
gendarbeit, die auch als Aufbauseminar für die JULEICA 
angerechnet werden können
Am 06. Juli 2023 wird um 18:30 Uhr in der KJR-Geschäfts-
stelle ein „Infoabend Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit“ 
angeboten. An dem Abend wird eine Übersicht über das 
Führen der Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit gegeben und 
anhand von praktischen Beispielen die Aufsichtspflicht bei 
Freizeiten, Zeltlagern bzw. in der offenen Jugendarbeit be-
sprochen. Im Anschluss an den theoretischen Teil ist Zeit für 
individuelle Fragen. Der Infoabend ist kostenlos. Anmelde-
schluss ist der 29. Juni 2023.
Von 14.07.2023 bis 16.07.2023 veranstaltet der KJR Haßber-
ge im Jugendhaus Steinbach erstmals ein Wochenendsemi-
nar zum Thema “Notfälle in der Jugendarbeit”. Die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen lebt von Gemeinschaft, Erlebnis-
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Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ru-
heForstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehöri-
gen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtsplatz unter ein-
er Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

• Welpen & Junghundetraining 

• Lernspaziergänge 

• Social Walks 

• Artgerechte Beschäftigung 

• Aggression gegen Mensch & Hund 

• Angst & Stress Verhalten 

• Jagdverhalten 

• Hippelhunde 

• Hausbesuche 

• Funtrailing / Mantrailing 

Behördlich geprüft nach §11 Abs. 1 Nr. 8 TschG für Hunde  

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de


